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Herren Kreisliga Gr. 2

MTV 03 Unterrieden II : SV BW 1926 Vierbach 
Dienstag, 07.12.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des MTV 03 Unterrieden II gegen den SV 
BW 1926 Vierbach

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
MTV 03 Unterrieden II das 8. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den SV BW 1926
Vierbach beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 3
Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft ergattert werden konnte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Apel / Apel gegen Becker / Kullik ging nur Satz 1 verloren.
Zwischenzeitlich konnten Zöh / Salzsieder zwar einen Satz gewinnen, verloren danach das Spiel
gegen Bachmann / Stöber aber trotzdem klar mit 9:11, 11:7, 10:12, 9:11. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Lange / Geyer beim 8:11, 11:8, 13:11, 7:11, 7:11 gegen Schröder / Schröder.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg fuhr anschließend Karsten Apel bei seinem 3:1 gegen Niko Becker ein. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marius Apel gewann gegen Lennart
Bachmann mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Johannes Zöh
letztlich parat, um Niklas Schröder zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Keinen Punkt
beisteuern konnte Benedikt Lange im Match gegen Nils Stöber, das 0:3 verloren ging. Wie knapp
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz ausgingen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerd Salzsieder die Begegnung gegen Reiner Schröder letztlich mit
1:3 verlor. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Gisbert Geyer machte mit Matthias Kullik beim 13:11, 11:4, 11:8 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV 03
Unterrieden II und SV BW 1926 Vierbach in die Box. Karsten Apel hatte im Match gegen Lennart
Bachmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Niko Becker war am Nachbartisch der Gastgeber Marius Apel. Auf
dem falschen Fuß erwischte Johannes Zöh seinen Gegner Nils Stöber beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte
indessen derweil Benedikt Lange bei seiner Niederlage gegen Niklas Schröder. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Gerd Salzsieder bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Matthias
Kullik. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war Gisbert Geyer in
der Begegnung gegen Reiner Schröder, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwei
Sätze lang fanden Apel / Apel gegen Bachmann / Stöber das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
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sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV 03 Unterrieden II nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf,
während der SV BW 1926 Vierbach vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2021 gegen den TSV 06
Brandenf.Nesselröden ansteht, 11:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV 03
Unterrieden II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.01.2022 gegen den VfL Wanfried.

 Statistik:
 MTV 03 Unterrieden II

Doppel: Apel / Apel 1:1, Zöh / Salzsieder 0:1, Lange / Geyer 0:1 
Einzel: K. Apel 2:0, M. Apel 2:0, J. Zöh 2:0, B. Lange 0:2, G. Salzsieder 0:2, G. Geyer 1:1 

 SV BW 1926 Vierbach
Doppel: Bachmann / Stöber 2:0, Becker / Kullik 0:1, Schröder / Schröder 1:0 
Einzel: L. Bachmann 0:2, N. Becker 0:2, N. Stöber 1:1, N. Schröder 1:1, M. Kullik 1:1, R. Schröder 2:
0


